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IG Metall gratuliert Beschäftigten zu hervorragende m Geschäftsjahr!  
IAV Tarifkommission beschließt Tarifforderung über 6 % mehr Entgelt für 12 Monate 

Am 17. Januar kamen Vertrete-
rinnen und Vertreter aller IAV-
Standorte zusammen, um die 
Tarifforderung für IAV zu be-
schließen. 
Auf Betriebs- und Mitgliederver-
sammlungen der IG Metall wur-
den die Forderungen gesam-
melt. 
 
Beschlossen wurde die Forde-
rung nach 6 Prozent mehr Ent-
gelt ab dem 1. Dezember 2017 
mit einer Laufzeit von 12 Mona-
ten. Dies fordert die IG Metall 
auch bei den Kunden der IAV 
aus der Industrie und bei den 
Automobilherstellern. 

In der Diskussion wurde sehr deut-
lich, dass es vielen IAV Beschäftig-
ten an Respekt seitens der Ge-
schäftsführung gegenüber der Be-
legschaft fehlt.  
 
Der Neujahrsbrief der Geschäftslei-
tung vom 16. Januar hält sich nicht 
lange mit wertschätzenden Worten 
auf. Es wird ein Bild des Unterneh-
mens gezeichnet, das es einem 
Angst und Bange um IAV und die ei-
gene Zukunft bei IAV werden lässt! 
Und dies nach einem wirtschaftli-
chen Rekordjahr in dem neue Auf-
träge an Land gezogen worden sind, 
der Automobilindustrie in kniffligen
Fragen unter die Arme gegriffen wer-
den konnte und das gesamte Unter-
nehmen umstrukturiert und der Pfad 
der agilen IAV erfolgreich beschrit-
ten wurde. 
Alle waren bereit ihren Beitrag zu 
leisten und sich auf Neues einzustel-
len. Nur die Geschäftsführung ver-
harrte in ihrem alten demotivieren-
den Denken. Die Autoren dieses
Briefes können sicher als Demotiva-
tionscoaches noch eine ganz neue 
Karriere einschlagen. 
 

Für die IAV Beschäftigten, die trotz 
allzu oft hemmender Prozesse alles 
geben, adäquate und innovative Lö-
sungen für die Kunden zu finden, 
muss sich der Neujahrsbrief wie das 
Aufwachen in einem falschen Film 
angefühlt haben. 
Umso mehr haben wir uns über die 
Intranet-Antwort der Geschäftsfüh-
rung vom 19. Januar auf unsere Ta-
rifforderung gefreut: 
„In der kommenden Zeit werden wir 
uns sachlich und wohlwollend mit 
der Forderung beschäftigen. Immer 
nach dem Grundsatz der Wertschät-
zung für die Leistungen unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Und 
auch immer nach dem Grundsatz 
der Zukunftsfähigkeit unserer IAV.“ 
 
Diesen Ball greifen wir gerne auf. 
Und freuen uns gemeinsam mit der 
Geschäftsführung die bestmögli-
chen Rahmenbedingungen für das 
Team IAV zu schaffen.  
Für einen baldigen Entgelt-Ab-
schluss, damit wir uns anschließend 
den Zukunftsfragen widmen kön-
nen: Arbeitszeit und Qualifizierung 
in einer agilen IAV. 

Erste Verhandlungen 

am 16. Februar  
 

Am 16. Februar findet in Gif-

horn die erste Verhandlung 

zur Entgeltforderung in der 

aktuellen Tarifrunde statt. 

 

Am 17. Januar hat die IAV Ta-

rifkommission in Hannover 

einstimmig die Forderung an 

die Geschäftsführung be-

schlossen: Sechs Prozent 

mehr Geld rückwirkend zum 

1.12.2017 mit einer Laufzeit 

von 12 Monaten. 

Die IG Metall wird in der Ver-

handlung  am 16.2. die Forde-

rung vorstellen und begrün-

den.  Die Geschäftsführung hat 

die Möglichkeit ihre Positio-

nen darzulegen. 

 

Die IG Metall steht für einen 

schnellen Abschluss bereit! 
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